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Silbers , die ein Conrad von Landſperg dem Stifte ver⸗

ehrte . b )

Auch im folgenden Jahrhunderte ( 1245 ) befolgte der

Pabſt Innocentius IV . C) das Beyſpiel des Lucius III .
und beſtaͤtigte dem Stifte alle Gerechtſame und Gefaͤlle,
und zum Beweiſe , wie ſehr ſich ſeit 64 Jahren ſeine Guͤter
vermehrt hatten , finden wir in dieſer Bulle , außer den
ſchon angefuͤhrten , noch ſolche von Valff , Oberehnheim ,
Meiſterzheim , Burnugerude , Burgheim / Ingmarsheim und

Eichhoven .

Es hatten ſich uͤberdies zwiſchen der Probſtey und der
Stadt Oberehnheim Irrungen uͤber den Weidgang , die
Allmende und verſchiedene Gefaͤlle entſponnen . Aber auch
dieſe wurden im Jahr 1312 guͤtlich , zum Vortheil der er⸗

ſtern , durch beiderſeits gewaͤhlte Schiedorichter , beygelegt ,
und der Probſt ſowohl , als ſein ganzer Convent , zu Buͤr⸗
gern dieſer Stadt aufgenommen , doch mit der Bedingung /
ihr , in beſtimmten Faͤllen, etliche , auf eigene Koſten be⸗

waffnete , Maͤnner zu ſtellen und zu beſolden . d )

§. 60 .

Von ſo vielen Seiten begabt und unterſtuͤtzt, kam un⸗
ſere Probſtey in einen großen Wohlſtand , der zuletzt in

Ueberfluß , die Mutter zahlreicher menſchlicher Verirrun⸗

gen , ausartete . Eine uͤbertriebene Gaſtfreyheit , nach⸗
theilige Folgen der Fehden und Kriege , nebſt dem ſchlech⸗

ten

b) Schœpfl . Als . ill . T. II . p. 709 .
c) Schespfl . Als . dipl . T. I. N. o 51 .

d) Tract . C. T. II . N. o 864 .
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ten Zuſtande der Grundſtuͤcke der Probſtey u. drgl . m. wer⸗

den mit ſchonendem Glimpfe von dem Biſchof Berthold

zu Straßburg als die Haupturſachen des Verfalles an⸗

gegeben , in den ſie jetzt gerathen war . a )

Zwar ſuchte er ſie , im Jahr 1340 , durch die Erlaſſung

verſchiedener Zehenden zu beguͤnſtigen ; b ) zwar geſtattete

ihr auch , im Jahr 1360 , der Kaiſer Carl IV . das Weid⸗

Recht auf den Allmenden , in den Waͤldern u. a. O . der

benachbarten Ortſchaften . o) Aber alle dieſe Fuͤrſorge / ſie

wieder in die Hoͤhe zu heben , wurde im Jahr 1366 ver⸗

eitelt , wo die im Lande herumſtreifenden ſogenannten Eng⸗

laͤnder die Probſtey voͤllig verwuͤſteten und verbrannten . d )

Dieß iſt unter dem Probſt Oswald von Berwartſtein ge⸗

ſchehen . e )

§. 61 .

Kaum konnten die noͤthigen Maaßregeln zur Wieder⸗

erbauung der zerſtoͤrten Gebaͤude getroffen worden ſeyn ,

ſo ſah ſich die Probſtey mit jenen Ortſchaften , mit denen

ſie gemeinſchaftlich Weidgang und Waldungen genießen
durfte , in einen koſtſpieligen Rechtsſtreit verwickelt , weil ſie

ihr dieſes Recht ſtreitig machten . Sie klagte ſie alſo vor

dem damaligen Landvogte , Churfuͤrſt Friedrich von der

Pfalz , zu Heidelberg an , und Kraft des Urtheil⸗Spruchs

ſollten ſie ihr dasienige , „ was ſie ihr genommen oder ge⸗

pfendet han , zu Stunt widder geben . “ a )

Im Jahr 1468 wurde der Unter⸗Landvogt , Hans Wild⸗

graf zu Dhaun , bevollmaͤchtigt / dieſe Sache zu beendigen . b )

a) Schœpfl . Tr . et TIm. cc . N. o 987 .
b) Schœpfl . I. e.

e) Nämlich von Barr , Heiligenſtein , Bergheim , Gertweiler ,

Goxweiler , Ober⸗und Nieder⸗Burgheim , Scheepfl . Lr . et Tin .

cc . N. 9 1101 .

d) Bruschius p. 553. k

e) Brusch , l. c.

4) Schœpfl . Als . dipl . T. c. N. e 13) 8.
b) Schœpfl . II. cc -


	Seite 96
	Seite 97

